1. BARM: Business Angels Initiative Rhein-Main e.V. 


Business Angels


 FrankfurtRheinMain e.V.

Das Forum für Wachstumsfirmen und private Investoren in Rhein-Main


Business Angels „überaus erfolgreich“ 2003 

Frankfurt am Main, 12. Februar 2004 – Dem rauen wirtschaftlichen Klima zum Trotz meldet die Initiative Business Angels Frankfurt​Rhein​Main e.V. ein „überaus erfolg​reiches“ Jahr 2003. „Unser Netzwerk hat sich zur Drehscheibe für informelles Beteiligungs​kapital im Rhein-Main-Gebiet entwickelt“, freut sich Marketing​vorstand Wolfgang Bühner. In der Initiative sind private Investoren organisiert, die junge Unternehmen mit Kapital, Know-how und Kon​takten unterstützen, „Business Angels“ genannt. 

Im letzten Jahr hat die Organisation in zwölf sogenannten Matching-Veranstaltungen 58 aufstrebenden Firmen Gelegenheit gegeben, sich vor potenziellen Investoren zu präsentieren. Insgesamt haben 2003 weit mehr als 600 Teilnehmer die rund 20 Veranstaltungen der Business Angels besucht. Auf dem ersten Hessischen Business Angels Tag in Zusammenarbeit mit dem Hessi​​schen Ministerium für Wirt​schaft, Verkehr und Landesentwicklung im Landes​haus in Wies​baden wurde 2003 erstmals die hohe wirtschaftliche Bedeutung der Business Angels für die Förderung junger Firmen von der Landesregierung ausdrücklich anerkannt. „Wir möchten Ministerpräsident Roland Koch ermuntern, diesen Kurs fortzusetzen und die Wirtschaftskultur der Business Angels in Hessen weiterhin zu unterstützen“, sagt Vorstand Wolfgang Bühner. Im letzten Jahr fanden 69 Prozent der insgesamt 98 Firmen, die sich bei dem Investoren​verbund für eine Präsentation beworben hatten, Zu​gang zu den Business Angels. Neben drei Beteiligungen kam es insgesamt in ca. 20 Fällen zu konkreter Unterstützung durch die pri​vaten Investoren. Das Spektrum der Investments des letzten Jahres reicht vom inno​vativen Rosenzüchter bis zum Softwareanbieter für die Internet-Zu​sammen​arbeit. Ein gutes Viertel der Firmenvorstellungen kam aus der Infor​mations​technologie- und Internet​branche. Etwa jeweils ein Zehntel entfielen auf die Seg​mente Nahrung und Agrar, Dienst​leistungen, Gesundheitswesen sowie Industrie​produkte und Energie. Unter​nehmen, die sich bei den Business Angels be​werben, müssen unabhängig von der Branche aus​geprägte Alleinstellungsmerkmale in ihrem Markt aufweisen, um Gelegenheit zur Präsentation vor den Investoren zu erhalten. 

Während große Teile der Finanzbranche bei der Finanzierung junger Wachstums​unter​nehmen den Rückwärtsgang eingelegt haben, konnten die Business Angels im letzten Jahr bei der Mitgliederzahl um 23 Prozent zulegen, teilt die Initiative mit. Zu den 59 Mitgliedern gehören neben Privat​investoren auch Institu​tionen wie die Technologie​Stiftung Hessen, die IHK, die Wirtschaftsförderung und die FH Frankfurt sowie der Verein zur Förderung von Existenzgründungen. Als wichtigste Mitg​lieder im Förder​kreis nennt das Netzwerk die IHK Frankfurt am Main und die Wiesbadener PR‑Agentur Andreas Dripke.

Für das Jahr 2004 stehen die Zeichen bei den Business Angels weiter auf Wachstum. Neben der Ausweitung der Mitgliederzahl soll auch der Anteil der präsentierenden Unternehmen aus dem Rhein-Main-Gebiet erhöht werden. Gleichzeitig ist man offen, Synergien mit Unternehmen aus der Region zu nutzen, die an der Unterstützung des Business-Anges-Konzeptes interessiert sind.
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